
Einladung zur Informations- und Diskussionsveranstaltung

Der Vertrag von Lissabon
Endstation oder Neubeginn?

am Donnerstag, den 15.01.2009   18:30 Uhr
im Regierungspräsidium am Rondellplatz, Meidinger Saal

Karl-Friedrich-Straße 17, 76133 Karlsruhe

Der „Vertrag von Lissabon“ ist nicht irgendein Vertrag, sondern ändert  - sofern er in Kraft tritt - die 
Grundlagen des Zusammenlebens in der Europäischen Union mit erheblichen Auswirkungen für jede/n 

einzelne/n Bürger/in in der EU.

Das EURopE Direct Bürgerinformationszentrum im  Regierungspräsidium Karlsruhe möchte 
gemeinsam mit seinen partnern über die Inhalte des Vertrages informieren, seine Vor- und Nachteile 

mit der Bevölkerung diskutieren und noch vorhandene Informationsdefizite abbauen.   

podiumsteilnehmende:

 ELKE SCHENK PROF. DR. JAN BERGMANN DANIEL CASPARY
 (EU Referentin, (Europarechtler, Richter am (Mitglied des
 ATTAC Stuttgart) Verwaltungsgerichtshof Europäischen
  Baden-Württemberg) parlaments)

Moderation: Florian Setzen  (Direktor des Europa Zentrums Baden-Württemberg, Stuttgart)

Anschließend  Stehempfang  von EURopE Direct Karlsruhe

Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Der Eintritt ist frei.
Anmeldung erbeten bis 12.01 2009

an EUROPE DIRECT Karlsruhe 
im Regierungspräsidium Karlsruhe, Ref. 26

Tel. 0721 / 926 - 7404
Fax 0721 / 926 - 7427

E-Mail: europa@rpk.bwl.de

Die Veranstaltung wird mit Unterstützung des presse-
und Informationsamtes der Bundesregierung im Rahmen der
Öffentlichkeitsarbeit der Bundesregierung durchgeführt

  

 EUROPA-UNION DEUTSCHLAND
   LANDESVERBAND BADEN-WÜRTTEMBERG


